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Ausgangslage: Globale Transformation, Klimawandel und VUCA als 

Herausforderung – Die SDGs der Vereinten Nationen als Lösungsansatz   

 Globalisierung und Digitalisierung  VUCA-Welt

 VUCA: Volatilität, Unsicherheit, Komplexität, Mehrdeutigkeit                
als Alltagserfahrung

 Klimawandel, Ressourcenknappheit, Flüchtlingswellen, Corona-
Pandemie

 Urbanisierung, Mobilität, Wohnen, New Work

 Europa, Nationalismus und sozialer Zusammenhalt

 SDGs der Vereinten Nationen: Nachhaltigkeit als Lösung

 Nachhaltigkeitsprogramme sind notwendig, legitim und profitabel

 Hohe Attraktivität, schwierig in der Umsetzung
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Gemeinsame Werte für die Umsetzung der SDGs: 
Menschenwürde, Vielfalt, Transparenz, Partizipation und Vernetzung  

Fünf Prinzipien zur Bewältigung von Komplexität und zur Verwirklichung von Nachhaltigkeit:

 Menschenwürde schützen: Menschen lieben und Gegenstände benutzen – nicht umgekehrt   

 Vielfalt fördern: Unterschiedlichkeit bereichert und erzeugt neue Lösungen, Biodiversität

 Transparenz erzeugen: Wissensbestände zugänglich machen, Klarheit über Grenzen schaffen 

 Partizipation ermöglichen: Selbstorganisation und Verantwortung ausüben, New Leadership

 Vernetzung moderieren: Kooperation gestalten, Menschen nicht sich selbst überlassen

Y
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Landfriedgelände – Status (1/2)

 Landfried-Areal mit bedeutender unternehmerischer, wissenschaftlicher und kultureller 
Geschichte für die Stadt Heidelberg und die Region Rhein-Neckar

 Aushängeschild und Erfolgsstory für gelungene wirtschaftliche Modernisierung:                          
Von einer maroden Tabakfabrik zum gefragten Immobilien-Hotspot

 Wirtschaftliche Vielfalt trifft auf soziale und kulturelle Einrichtungen:                                  
Neuralgischer Punkt in der Heidelberger Innovationslandschaft

Standort

Neckar (ca. 200 m)

Hauptbahnhof
(ca. 200 m)

Lage  und Entfernungen Blick von Westen
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Landfriedgelände – Status (2/2)

 SAP-App House, oT-openTransformation AG, Software-Hersteller, Marketing-Unternehmen

 Academia Press, Tink Tank Co-Working Space, Hostel, Nassauische Heimstätte, Die Grünen

 Interkulturelles Zentrum, Welcome-Center, Ausländerbehörde, Vereinsräumlichkeiten, Theater

 Praxis für Yoga und Körpertherapie, zwei Kindergärten, Tanzschule, Weinhandel, Bowlingbahn, 
vier Restaurants, Personalvermittlung, Verwaltungsgebäude, günstige Wohnungen, etc.

Y

Blick von Nordwesten Kreative Arbeitsatmosphäre
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Vision: Eine nachhaltige Metropolregion Rhein-Neckar 

in einer nachhaltigen Welt  

Y
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Netzwerk „Atelier Ideation“  (ein Auszug)

Atelier Ideation

KI & Smart Data

SDGs in Unternehmen 
Campus Stadtkonzern

Kommunalberatung

Investigative
Stadtentwicklung

3D Indoorkartierung

Flächenoptimierung Regionale Datenstruktur

Smart Cities Real Estate

Organisations-
entwicklung
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Projektideen HEAG - Atelier Ideation

Y

1
Landfried HIL 

als 
Reallabor 

Citizen Science
Campus

2
Bauen im

Bestand als 
Master für

Konversions-
flächen

3
Resilent and
Smart Cities

Y

6
KI/NLP-basierte Baukostentransparenz

5
Nachhaltigkeit mittels KI/NLP

Staatsvertag MRN, bundesländerübergreifend

4
Öffentlicher
Planungs-

raum
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1. Reallabor Heidelberg Impact (HIL),

Citizen Science Campus auf dem Landfried Areal (1/5)

 Ausgangslage:  Globale Transformation, Klimawandel und VUCA als Herausforderung –
Die SDGs der Vereinten Nationen als Lösungsansatz   

 Vision: Eine nachhaltige Metropolregion Rhein-Neckar in einer nachhaltigen Welt

 Projektidee: Reallabor (HIL) mit starken Partnern auf dem Heidelberger Landfried-Areal

 Leitwerte für die Umsetzung der SDGs: Menschenwürde, Vielfalt, Transparenz, Partizipation 
und Vernetzung

Y
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Interview Herr Harsch, Vorsitzender Hornbach Baumarkt AG bei der Eröffnung des HIL 
(https://www.youtube-nocookie.com/embed/iRTOfUL9aE8)

Y

1. Reallabor Heidelberg Impact (HIL), 

Citizen Science Campus auf dem Landfried Areal (2/5)

Erich Harsch, Vorstandsvorsitzender der Hornbach Baumarkt AG.mkv
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 Geschäftsmodell: Dienstleistungen zur Steigerung der Agilität, Kollaboration und 
Innovationsfähigkeit von Kommunalunternehmen, KMU und ÖPP

 Mehrwerte für Kunden und Nutzer
- Standort
- Plattform
- Netzwerk
- gelebte Nachhaltigkeit

Y

1. Reallabor Heidelberg Impact (HIL), 

Citizen Science Campus auf dem Landfried Areal (3/5)

Y
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 Reallabore als zukunftsweisende Einrichtung zur wissenschaftlich begleiteten Erprobung von 
wirtschaftlichen, technischen und sozialen Innovationen

 Beachtliche staatliche Förderungen für Reallabore 

 Reallabor Landfried: Entwicklung und Umsetzung von Programmen zur Implementierung von 
Nachhaltigkeit in (kommunale) Unternehmen  

Y

1. Reallabor Heidelberg Impact (HIL), 

Citizen Science Campus auf dem Landfried Areal (4/5)
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 Antrag Reallabor  „Citizen Science Campus“ auf dem Heidelberger Landfried-Areal“ 

 Gegenstand: Vernetzung und Beteiligung von Kommunalverwaltung, Unternehmen und 
Zivilgesellschaft zur Gestaltung einer nachhaltigen Stadtgesellschaft

 Kontext: Umsetzung des Heidelberger 30-Punkte-Aktionsplan für mehr Klimaschutz 
https://www.heidelberg.de/hd/HD/service/22_11_2019+der+30-punkte-aktionsplan+fuer+mehr+klimaschutz.html

Y

1. Reallabor Heidelberg Impact (HIL), 

Citizen Science Campus auf dem Landfried Areal (5/5)
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Themen Prof. Ahrend – was möchten Sie bewegen?

• …
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Verbleib (was – wer - bis wann?)

Was Wer Termin


